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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 
 

Bekanntmachung der Einwohnerzahlen 
 
Das Bayerische Landesamt für Statistik hat folgende amtliche Einwohnerzahlen mit Bevölkerungsstand 
am 31.12.2025 mitgeteilt: 
 

Gemeinde Einwohnerzahl 
 

Aicha vorm Wald      2 477 
Aidenbach, M      3 006 
Aldersbach     4 278 
Bad Füssing      8 062 
Beutelsbach      1 209 
Breitenberg      1 972 
Büchlberg      4 388 
Eging a. See, M      4 136 
Fürstenstein      3 501 
Fürstenzell, M      8 442 
Bad Griesbach i. Rottal, St      9 050 
Haarbach      2 485 
Hauzenberg, S    11 883 
Hofkirchen, M      3 488 
Hutthurm, M      6 342 
Kirchham      2 653 
Kößlarn, M      1 862 
Malching      1 221 
Neuburg a. Inn      4 473 

Neuhaus a. Inn      3 433 
Neukirchen vorm Wald      3 008 
Obernzell, M  3 572 
Ortenburg, M      7 369 
Pocking, St    16 296 
Rotthalmünster, M      4 660 
Ruderting      3 040 
Ruhstorf a. d. Rott, M      7 145 
Salzweg      6 506 
Sonnen      1 432 
Tettenweis      1 844 
Thyrnau     4 112 
Tiefenbach      6 676 
Tittling, M      4 206 
Untergriesbach, M      6 021 
Vilshofen an der Donau, St    18 184 
Wegscheid, M      5 361 
Windorf, M      4 981 
Witzmannsberg      1 555 
 

Summe Landkreis Passau 194 329 

 

 

 
 

Sprechtag der AKTIVSENIOREN 
– Helfer in Wirtschaft und Technik 
 
AKTIVSENIOREN sind Mitglieder eines gemeinnützigen Vereins AKTIVSENIOREN BAYERN e. V., der 
in allen sieben Regierungsbezirken des Freistaates Bayern vertreten ist. Mehr als 350 Experten im Ru-
hestand sind bereit, ihre Berufs- und Lebenserfahrung an andere weiterzugeben. Sie sind bestrebt, mit 
ihrer Erfahrung und ihren Kenntnissen dazu beizutragen, dass Arbeitsplätze erhalten und neue geschaf-
fen werden. Die Aktivsenioren arbeiten vertraulich, ehrenamtlich und honorarfrei. Lediglich ein geringer 
Kostendeckungsbeitrag und evtl. anfallende Sachkosten sind zu erstatten. Sie helfen vor allem Klein- 
und Mittelbetrieben, in dem sie Möglichkeiten und Wege zu Problemlösungen bei Planung und Finanzie-
rungsfragen, im Rechnungswesen und in der Organisation, auf den Gebieten Produktion und Vertrieb, 
Absatz, Marketing und bei Umwelt-, Energie- und Entsorgungsfragen, sowie bei Existenzgründung, Exis-
tenzschwierigkeiten und Existenzerhalten aufzeigen. 
 

Termine: Nach Vereinbarung, bei Bedarf auch kurzfristig, 
im Landratsamt Passau (für Stadt und Landkreis Passau), Domplatz 11, Passau 

Berater: Johann Reif,  0049 151 560 705 96, johann.reif@aktivsenioren.de  
Anmeldung: Landratsamt Passau,  0851/397-373 oder Stadt Passau,  0851/396-376 
Infos: www.aktivsenioren.de   

mailto:johann.reif@aktivsenioren.de
http://www.aktivsenioren.de/
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Caritas-Beratungstag in Tittling 
Thema: "Betreuung, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung" 

 
Donnerstag, 16. Juli 2026 

ab 9:00 Uhr im Rathaus VG Tittling, Marktplatz 10 
 
Der Betreuungsverein des Caritasverbandes für Stadt und Landkreis Passau e.V. berät zu 
allgemeinen betreuungsrechtlichen Fragen, zur Vorsorgevollmacht und informiert zur Pa-
tientenverfügung. 
 
In den vergangenen Jahren haben die gesetzliche Betreuung, die Vorsorgevollmacht sowie die 
Betreuungs- und Patientenverfügung im gesellschaftlichen Bewusstsein an Bedeutung gewon-
nen. Besonders ältere Menschen machen sich darüber Gedanken, was passiert, wenn sie alters-
bedingt oder aus Krankheitsgründen ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können. Aber 
auch zunehmend jüngere Menschen möchten entsprechend vorsorgen.  
 
Da an diesem Tag feste Beratungstermine an die Bürgerinnen und Bürger vergeben werden, ist 
eine vorherige Anmeldung bei der Verwaltungsgemeinschaft Tittling, Frau Bürgermeister, 
Zimmer 05,  08504/401-15, E-Mail: anna.buergermeister@vg-tittling.de, erforderlich. 
 
Bitte bringen Sie evtl. bereits vorliegende Unterlagen (z. B. Vorsorgevollmachten oder Pa-
tientenverfügungen) zum Termin mit. 
 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich vor Ort rund um dieses wichtige Thema zu informieren. 
 

 
 

Manöveranmeldung 
Übungen am 23. Juni 2026 
Übungsraum: Landkreise Freyung-Grafenau, Passau und Deggendorf 
Übungsart: Ausbildung Tarnen/Täuschen, Schwerpunkt Urban 
Sonstiges: Nachtübungen finden statt. 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppen fernzuhal-
ten. 
Es wird auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition 
und dgl. ausgehen. Derartige Funde sowie Drohnen und Drohnenteile sind am Auffindungsort 
zu belassen und sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden. 
Die Gemeinde erteilt Auskünfte zur Schadensabwicklung (Art. 58 GO) und nimmt Anträge auf 
Leistungen zum Ersatz von Manöverschäden entgegen. 
 

 
 

APOTHEKEN-NOTDIENST 
 

Bei der Suche nach der nächsten Notdienstapotheke hilft eine bundesweit einheitliche Telefonnummer. Sie lautet bei Anruf aus 
dem deutschen Festnetz 0800 00 22 8 33 und ist kostenlos.  
Für Handys in allen Funknetzen die Kurzwahl 22 8 33 ohne Vorwahl. Der Anruf kostet allerdings 69 Cent pro Minute. 
Nach Versenden einer SMS mit dem Inhalt "apo" an die 22 8 33 (69 Cent/SMS) werden dem Kunden mit Text-SMS die nächst-
gelegenen Notdienst-Apotheken mit Adresse, Öffnungszeiten und Telefonnummer übermittelt. 
Gibt der Kunde www.22833.mobi in den Internetbrowser seines Handys ein, gelangt er auf eine mobile Webseite, über die er 
eine Liste mit nächstgelegenen Notdienst-Apotheken erhalten kann. Im Internet ist die Suche unter www.aponet.de oder 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de möglich. 
Ansonsten stehen die Notdienste auch an den Schaufenstern der Apotheken.  

mailto:anna.buergermeister@vg-tittling.de
http://www.22833.mobi/
http://www.aponet.de/
http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de/
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Standesamtliche Nachrichten 

(Veröffentlichung nur mit Einwilligung der Betroffenen) 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern 
 

Mirjam und Matthias Penzenstadler, Hörmannsdorf, zur Geburt von Sohn Noah 
 

Herzlichen Glückwunsch dem Brautpaar zur Vermählung: 
 

Pascal und Elisabeth Schober, geb. Brunner, Tittling 
 

 

 

 

Kostenfalle Rechtsstreit 
VerbraucherService Bayern gibt Tipps zur Rechtsschutzversicherung 
 

"Recht haben und Recht bekommen sind zweierlei Dinge." Dieses alte Sprichwort hat leider einen 
sehr teuren Kern. In Deutschland kann ein Rechtsstreit über mehrere Instanzen hinweg schnell die 
Kosten eines Kleinwagens erreichen. Wer in einer solchen Situation keine Rechtsschutzversiche-
rung vorzuweisen hat, knickt oft aus rein finanzieller Not ein – selbst wenn die Rechtslage eindeu-
tig für ihn spricht. Doch Vorsicht: Eine Rechtsschutzversicherung ist kein Rundum-sorglos-Paket, 
das blind jeden erdenklichen Streit finanziert. Damit Verbraucherinnen und Verbraucher im Ernst-
fall nicht auf hohen Kosten sitzen bleiben, sollten sie beim Abschluss auf gezielte Qualitätsmerk-
male achten, so der VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. (VSB). 
Die wichtigsten Punkte im Überblick: 
• Bedarfsgerechte Module: Der Schutz ist ein Baukasten. Wählen Sie nur, was Sie wirklich brauchen 
(Privat, Beruf, Verkehr oder Wohnen). Besonders der Berufs- und Verkehrsrechtsschutz gelten als 
sinnvoll, da Streitigkeiten hier oft hohe Streitwerte erreichen. 
• Wichtige Vertragsklauseln: Achten Sie auf eine möglichst unbegrenzte Deckungssumme und die 
freie Anwaltswahl, um sich von Spezialisten Ihrer Wahl vertreten zu lassen. Die Klausel zum „Stich-
entscheid“ sichert Sie ab, falls der Versicherer die Erfolgsaussichten eines Falles anders bewertet als 
Ihr Anwalt. 
• Ausschlüsse kennen: Die häufigste Falle ist die Vorvertraglichkeit – Fälle, deren Ursprung vor Ver-
tragsbeginn liegen, sind nicht versichert. Auch Hausbau, Spekulationsgeschäfte sowie Scheidungen 
und Erbstreitigkeiten sind in Standard-Policen meist ausgeschlossen. 
• Kosten senken: Durch eine Selbstbeteiligung (150 – 300 Euro) und jährliche Zahlweise lassen sich 
die Prämien spürbar reduzieren. Nutzen Sie zudem Tarife mit kostenloser telefonischer Erstbera-
tung. 
Fazit: Qualität geht vor Preis. Ein gründlicher Vergleich der Bedingungen verhindert, dass der 
Rechtsschutz im Ernstfall lückenhaft bleibt. 
 
Ansprechpartner: Markus Steiner, Referent für Finanzdienstleistungen und Versicherung, Leiter der 
Beratungsstelle Passau des VerbraucherService Bayern im KDFB e.V., Ludwigsplatz 4, 94032 Passau, 
Telefon: 0851 / 3 62 48, Telefax: 0851 / 3 34 90, E-Mail: m.steiner@verbraucherservice-bayern.de  

mailto:m.steiner@verbraucherservice-bayern.de
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Aktuelles von der Deutschen Rentenversicherung:  
 
Laufend bringt die Deutsche Rentenversicherung neue Informationen zu allen Themen der 
gesetzlichen Rentenversicherung heraus:  
 

Ein Plus für die Rente: Wer Angehörige pflegt, kann seine Rente erhöhen 
Rund 5,7 Millionen Menschen in Deutschland sind pflegebedürftig. Ihre Zahl hat sich seit 2010 mehr als verdoppelt. Schät-
zungen zufolge werden es im Jahr 2050 über sieben Millionen sein. Die Mehrheit der Pflegebedürftigen wird zu Hause 
durch Angehörige versorgt. Aktuell sind dies rund 4,9 Millionen Menschen beziehungsweise 86 Prozent aller Pflegebedürf-
tigen. Anlässlich des Internationalen Tages der Pflegenden am 12. Mai weist die Deutsche Rentenversicherung Bund darauf 
hin, dass durch die Pflege von Angehörigen die eigene Rente erhöht werden kann. 
Pflege kostet viel Zeit und Kraft: Häufig arbeiten Pflegende deshalb in Teilzeit oder geben ihren Beruf ganz auf. In der Folge 
zahlen sie weniger oder keine Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung. Um negative Auswirkungen auf die Alterssiche-
rung zu reduzieren, zahlt die Pflegekasse des Pflegebedürftigen unter bestimmten Voraussetzungen Rentenbeiträge für die 
Pflegeperson. 
Verschiedene Voraussetzungen müssen hierfür erfüllt sein: Die gepflegte Person hat mindestens Pflegegrad 2 und der Pflege-
aufwand umfasst wöchentlich wenigstens 10 Stunden, verteilt auf zwei oder mehr Tage in der Woche. Die neben der Pflege 
ausgeübte Erwerbstätigkeit darf maximal 30 Stunden pro Woche betragen. 
Pflege kann Anspruch auf Rente und Reha begründen 
Wer jemanden nicht erwerbsmäßig zu Hause pflegt, kann ohne eigene Beitragszahlung einen Anspruch auf Rente und Rehabi-
litationsleistungen erwerben. Aktuell sind rund 1,7 Millionen Pflegende – davon rund 85 Prozent Frauen – bei der Deutschen 
Rentenversicherung versichert. Die von der Pflegekasse gezahlten Beiträge sind auf die sogenannte Mindestversicherungszeit 
anrechenbar. Nur wer diese erfüllt, kann Rente in Anspruch nehmen und Reha-Leistungen erhalten. 
Beitragshöhe und Rentenanspruch 
Die Höhe der Rentenbeiträge hängt ab vom Pflegegrad des Pflegebedürftigen und den bezogenen Leistungen wie Pflegegeld, 
Pflegesachleistungen oder Kombinationsleistungen. Die Pflegekasse zahlt Rentenversicherungsbeiträge zwischen 139,04 und 
735,63 Euro monatlich. Hierdurch werden die Pflegepersonen so gestellt, als würden sie mit ihrer Arbeit ein versichertes Ent-
gelt zwischen 747,50 und 3.955 Euro monatlich verdienen. Ein Jahr Pflegetätigkeit kann somit einen monatlichen Rentenan-
spruch von 7,04 bis 37,27 Euro begründen. 
Auch Pflegende im Ruhestand können profitieren 
Mit Erreichen des regulären Rentenalters und Bezug einer Rente endet regelmäßig die Zahlung von Beiträgen durch die Pfle-
gekasse. Ausnahme: Entscheiden sich Pflegende für den Bezug einer Teilrente, zahlt die Pflegekasse weiter Beiträge an die 
Rentenversicherung. Hierfür ist bereits der Bezug einer Teilrente in Höhe von 99,99 Prozent der Vollrente beziehungsweise 
der Verzicht auf 0,01 Prozent der Rente ausreichend. Im Rahmen der Rentenanpassung erhöht sich die Rente durch die von 
der Pflegekasse gezahlten Beiträge jeweils zum 1. Juli des Folgejahres. Nach Beendigung der Pflegetätigkeit kann jederzeit 
wieder eine Vollrente bezogen werden 
Pflegeleistungen müssen beantragt werden 
Damit die Pflegekasse für eine Pflegeperson Rentenbeiträge zahlen kann, muss der Pflegebedürftige Leistungen bei seiner 
Pflegekasse beantragen und der Pflegende den „Fragebogen zur Zahlung der Beiträge zur sozialen Sicherung für nicht er-
werbsmäßig tätige Pflegepersonen“ ausfüllen. Dieser erfasst die pflegerischen Tätigkeiten und die berufliche Situation der 
Pflegeperson. Ob ein Anspruch auf Zahlung von Rentenbeiträgen besteht, wird anhand des Fragebogens geprüft. Die Beiträge 
werden dann automatisch von der Pflegekasse gezahlt. 
Reha für Pflegende: Pflegebedürftige können in Reha-Klinik mitversorgt werden 
Pflegende, die eine Reha machen möchten, können die Pflegebedürftigen für die Zeit einer stationären Reha-Maßnahme in 
die jeweilige Klinik mitbringen und dort versorgen lassen. Voraussetzung ist, dass die Reha-Klinik dazu bereit ist und die Pflege 
gewährleisten kann. Alternativ können die Pflegekasse oder das private Pflegeversicherungsunternehmen die Aufnahme in 
einer vollstationären Pflegeeinrichtung in der Nähe der Rehabilitationseinrichtung veranlassen. 
Wer einen pflegebedürftigen Angehörigen in die Reha-Klinik mitaufnehmen möchte, stellt neben dem Antrag auf eine Reha 
für sich selbst, auch einen Antrag auf Mitnahme der pflegebedürftigen Person. Bewilligt die Rentenversicherung den Antrag, 
leitet sie ihn automatisch an die zuständige Pflegekasse weiter. Diese koordiniert die gleichzeitige Durchführung beider Leis-
tungen. 
Die passende Klinik finden 
Auf www.meine-rehabilitation.de können Versicherte über den Filter „Begleitung – Mitnahme einer 
pflegebedürftigen Person“ eine Klinik finden, die für ihr individuelles Krankheitsbild geeignet ist und 
pflegebedürftige Angehörige aufnimmt. Sinnvoll ist es, bereits vor der Antragsstellung Kontakt zu 
der Reha-Klinik aufzunehmen, um abzuklären, ob eine Aufnahme des Pflegedürftigen möglich ist. 
Ausführliche Informationen rund um das Thema Pflege finden Sie in unserer kostenfreien Broschüre 
„Rente für Pflegepersonen: Ihr Einsatz lohnt sich“. Sie kann unter https://www.deutsche-
rentenversicherung.de/DRV/DE/Ueber-uns-und-
Presse/Presse/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen-aktuell/2026/2026-05-11-tag-der-
pflegenden heruntergeladen oder kostenfrei bestellt werden.  

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Ueber-uns-und-Presse/Presse/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen-aktuell/2026/2026-05-11-tag-der-pflegenden
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Ueber-uns-und-Presse/Presse/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen-aktuell/2026/2026-05-11-tag-der-pflegenden
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Ueber-uns-und-Presse/Presse/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen-aktuell/2026/2026-05-11-tag-der-pflegenden
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Ueber-uns-und-Presse/Presse/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen-aktuell/2026/2026-05-11-tag-der-pflegenden
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Neuigkeiten aus 

der Öko -Modellregion  
 

Zu Besuch bei der Göttin der Honigbienen  
Fröhliches Summen: Erlebnis -Imkerei "Austeja" feierte Eröffnung 

 
Ingrid Minz (v.r .) zeigte sich glücklich über das große Inte-

resse und die Unterstützung für ihre Erlebnisimkerei Aus-

teja. Mit ihr freuen sich Bienenkugel-Erfinder Andreas Hei-

dinger, ihre Tochter Carla und deren zwei Freundinnen 

Junah und Ella am Bienen-Radio. © Simone Kuhnt 

 

Fürstenstein. Auf der Wiese am Waldrand 

steht ein Bienenhäuschen mit einem Kopf-

hörer dran. „Bienenradio“ steht auf einem 

Schild geschrieben, gleich daneben befindet 

sich ein Liegestuhl. Teenager Ella nimmt 

Platz, setzt sich den Kopfhörer auf und lehnt 

sich zurück. Das Summen der Bienen soll auf 

uns Menschen eine entspannende Wirkung 

haben. Bei Ella macht es gute Laune. „Ich finde, der Ton hört sich lustig an“, erzählt sie, „so als wären die 

Bienen fröhlich.“ Wahrscheinlich sind sie das auch. In der Erlebnis imkerei Austeja, die am Samstagnach-

mittag Eröffnung feierte, schafft ihnen Imkerin Ingrid Minz beste Bedingungen. Verteilt über den ganzen 

Nachmittag fanden sich rund 80 kleine und große Besucherinnen und Besucher ein, um sich von ihren 

Workshops und Produ kten ein Bild zu machen und entspannte Stunden im Grünen zu verbringen.  

Neugierig probierten sie Oxymel („Sauerhonig“), „besuchten“ ein Bienenvolk, verkosteten verschiedene 

Honige und genossen Kaffee und Kuchen, Kaltgetränke und Bratwurstsemmeln. Auch Bienenwachsker-

zen gab es zu kaufen. Kinder konnten basteln, an einer Rallye teilnehmen und in einen Imker-Schutzan-

zug schlüpfen. Andreas Heidinger erklärte die Funktionsweise der von ihm erfundenen Bienenkugel. Da-

bei handelt es sich um eine runde Bienenbeute, welche die Wärme der Bienen besser speichert als recht-

eckige Beuten mit kälte- und feuchtigkeitsanfälligen Ecken. Und als wäre das Programm nicht schon ab-

wechslungsreich genug gewesen, machte sich auch noch eine alte Bienenkönigin mit einem Teil ihres Vol-

kes auf, um zu „schwärmen". Ingrid Minz und Andreas Heidinger zeigten ein drucksvoll, was in einer sol-

chen Situation zu tun ist. Mit Ruhe und Behutsamkeit brachten sie das schwärmende Volk in ein neues 

Zuhause – einer von Andreas Heidinger zur Anschauung mitgebrachten Bienenkugel.  

 

Bienen seien von unschätzbarem Wert für das Ökosystem, erklärte Bürgermeister Stephan Gawlik in ei-

nem Grußwort, „die Gemeinde Fürstenstein und die Öko-Modellregion Passauer Oberland sind mit In-

grid Minz und ihrer Erlebnisimkerei Austeja um eine Akteurin un d eine Attraktion reicher.“ Im selben 

Atemzug dankte Stephan Gawlik Pia Auberger, der Managerin der Öko-Modellregion Passauer Oberland. 

Sie schaffe es, lokale Akteure zusammen zu bringen, die sich vorher nicht kannten und jetzt von ihrer Zu-

sammenarbeit profitieren. „Ohne unsere Akteure ginge in der Öko-Modellregion nichts“, betonte Pia Au-

berger. Ingrid Minz wiederum bedankte sich bei ihren Helfern aus Familie und Freundeskreis und für den 

Zuschuss, den ihr die Öko -Modellregion für den Kauf von Imkerei -Ausstattung gewährte. Die ausgebil-

dete Umweltwissenschaftlerin und Försterin zog vor zwei Jahren mit ihrer Familie nach Fürstenstein in 

die Hinterbergstraße 11 und begann sogleich, das große Grundstück mit Wald zu einem Erlebnisort für   
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ökologische Landwirtschaft, Biodiversität und 

Bienenwissen zu machen. Gefördert von der 

Öko -Modellregion und der Abteilung Klima-

schutz und Nachhaltigkeitsmanagement am 

Landratsamt führt Ingrid Minz an der Grund-

schule Fürstenstein mit den Klassen 3a und 3b 

das Projekt „Bienenerlebnistage im Jahresver-

lauf“ durch. Sie hat mit den Kindern bereits 

Erdbeerpflänzchen gesetzt. Als nächstes will die 

Bio-Imkerin eine Lücke, die der Borkenkäfer in 

den Wald gefressen hat, wieder aufforsten. 

 

„Wenn`s den Bienen und Wildbienen gut geht, 

geht`s auch anderen Insekten gut, den Vögeln 

und Säugetieren, den Wild- und Nutzpflanzen 

und schließlich uns Menschen“, ist Ingrid Minz 

überzeugt. Bei der Eröffnungsfeier erklärte sie 

auch, warum sie für ihre Erlebnisimkerei den 

Namen Austeja wählte: „Austeja ist in der balti-

schen Mythologie die Göttin der Honigbienen, 

die auch für blühende Landschaften steht.“ 

Weitere Termine und kurze Videos findet man 

unter www.erlebnisimkerei-austeja.de 
 

Text: Simone Kuhnt  

 
© Sepp Eder 

Kochkurs 

Vegetarische Wildkräuterküche - einfach, gesund, lecker! 
 

Wo: Realschule Tittling, Theodor -Heuss-Straße 11, 94104 Tittling  

Wann: Mittwoch, 1.7.2026 von 17 bis 21 Uhr  

 

Du möchtest Wildkräuter in deinen Speiseplan einbauen, weißt aber nicht genau wie? Dann bist du bei 

unserem Bio-Wildkräuterkochkurs genau richtig!! 

Wir beginnen den Kochkurs mit einer kleinen Kräuterwanderung rund um die Realschule Tittling. Da-

nach verarbeiten wir die Wildkräuter gemeinsam mit weiteren Bio-Produkten aus der Öko-Modellregion 

zu einfachen, gesunden und leckeren Gerichten! Der Kochkurs bietet einen guten Einstieg in die Welt der 

Kräuterküche. Du lernst dabei die gängigsten und am einfachsten zu erkennenden Wildkräuter kennen 

und erhältst Tipps zum Sammeln, Verarbeiten und Genießen! 

Eine Anmeldung zum Kurs ist verpflichtend unter oekomodellregion@passauer-oberland.de oder 

08509/900920! Der Unkostenbeitrag pro Person beläuft sich auf 20 Euro. 

 
ILE Passauer Oberland • Vilshofener Straße 9 • 94538 Fürstenstein • Telefon (08504) 9155-20 

info@passauer-oberland.de • www.passauer-oberland.de 

Öko-Modellregion Passauer Oberland • Pilgrimstraße 2 • 94113 Tiefenbach • Telefon (08509) 9009-20 

oekomodellregion@passauer-oberland.de • https://oekomodellregionen.bayern/passauer-oberland  

mailto:oekomodellregion@passauer-oberland.de
https://oekomodellregionen.bayern/passauer-oberland
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BERICHTE SCHULVERBAND TITTLING 
 

 

 

 

 

 
Der Schulverband Tittling sucht zum 01.10.2026 
 

einen Hausmeister für die Schule (m, w, d) 
(Wilhelm-Niedermayer-Grund- und Mittelschule Tittling) 

Aufgaben:  
• Sie gewährleisten die Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit im Gebäude und Außenbereich (inkl. 

Winterdienst und Grünflächenpflege). 
• Sie bedienen, überwachen und optimieren die technischen Anlagen (Heizung, Lüftung usw.) und 

deren Verbrauch. 
• Sie helfen bei der technischen Vorbereitung von Veranstaltungen, einschließlich des Herrichtens 

der betreffenden Räumlichkeiten. Bei Bedarf betreuen Sie eine Veranstaltung (z.B. i. d. Dreibur-
genhalle). 

• Instandhaltungsarbeiten sowie kleinere Reparatur- und Wartungsarbeiten führen Sie selbststän-
dig durch und überwachen die Reinigungsarbeiten. 
 

Für diese verantwortungsvollen Tätigkeiten erwarten wir: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf (Elektriker*in, Installateur*in 

oder ähnliche) 
• Führerscheinklasse B 
• Einsatzbereitschaft, körperliche Belastbarkeit, freundliches Auftreten und Teamfähigkeit 
• Bei Bedarf Einsatzbereitschaft außerhalb der üblichen Arbeitszeiten. 

 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) mit den üblichen So-
zialleistungen des öffentlichen Dienstes. 
 

Ihre vollständige Bewerbung senden Sie bitte bis 03.07.2026 an: 
Schulverband Tittling, Marktplatz 10, 94104 Tittling oder per E-Mail an info@vg-tittling.de 

 
Für telefonische Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung: 

 08504/401-23 (Geschäftsleiter Andreas Fenzl) 

 
Josef Artmann 

Schulverbandsvorsitzender 
 

 

  

mailto:info@vg-tittling.de
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KULTURELLES – SCHULEN –  
VEREINE – VERSCHIEDENES 

Für die Beiträge in dieser Rubrik wird keine Haftung übernommen. 

 

 

Seniorenarbeit im Markt Tittling 

 
 
 

zum Naturerlebnis Wistlberg 

am 2. Juli, Abfahrt 13 Uhr 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 

um allen gerecht zu werden, bieten wir diesmal ein vielfältiges Programm an: 

Für alle, die sich noch fit fühlen, empfehlen wir eine kleine Wanderung im Nationalpark auf 

dem barrierearmen Weg durch das renaturierte Moor „Finsterauer Filz“ an. 

Wer möchte, kann auch ohne Wanderung auf der leicht erreichbaren Aussichtsplattform 

ein imposantes Bayerwaldpanorama mit Lusenblick genießen. 

Auch nur eine Einkehr im Café Wistlberg ist möglich. 

Allerdings kehren wir anschließend in Mauth im Gasthaus Fuchs zu  

einer Brotzeit ein. Bestimmt haben wir wieder ein paar schöne Stunden miteinander. 

Anmeldung bei Irmgard Hain, Tel.: 08504/3530. Die Teilnehmerzahl ist auf 50 begrenzt! 
 

Entspannungsnachmittag für pflegende Angehörige 

am 20. Juni von 14 – 17 Uhr  

im Wohn- und Pflegezentrum St. Marien in Tittling 
 

Dieser Nachmittag lädt alle ein, innezuhalten, aufzuatmen und wieder bei sich anzukommen. 

Ohne Anforderungen. Ohne Erwartungen. Bitte bequeme Kleidung anziehen und Getränk 

mitnehmen. Bei schöner Witterung findet die Veranstaltung im Außenbereich statt. 

Teilnehmer aus Nachbargemeinden sind natürlich willkommen. 

Anmeldung unter 0851/397-2318 oder daniela.schalinski@landkreis-passau.de  
 

Line-Dance-Workshop am 25. Juni von 14.00 – 15.30 Uhr 

im Wohn- und Pflegezentrum St. Marien in Tittling: 
Musik, Bewegung, gute Laune! Wir tanzen in Reihen und Linien zu abwechslungsreicher Mu-

sik – ganz ohne Partner. Die Schrittfolgen fördern die Koordination, Konzentration und 

bringen Körper und Geist in Schwung! Dazu muss man nicht sportlich sein – wer gehen kann, 

kann auch tanzen. 

Auch Teilnehmer aus Nachbargemeinden sind herzlich willkommen! 

Anmeldung bei Irmgard Hain, Tel.: 08504/3530 

 

Weiterhin bieten wir die kostenlosen Smartphone- und Tablet-Sprechstunden an. 

Egal ob einzeln oder als kleine Gruppe – Herr Kirk beantwortet alle Fragen. 

Anmeldung bei Irmgard Hain: 08504/3530  

mailto:daniela.schalinski@landkreis-passau.de
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SENIORENTREFF  SENIORENTREFF  SENIORENTREFF  SENIORENTREFF 

 

Seniorentreff Witzmannsberg 

 

am Donnerstag, 25. Juni 2026 
von 14.00 bis 16.30 Uhr 

in Witzmannsberg im Gasthaus "Zum Bründl"-Bredl. 
 

Wir freuen uns auf euch und vielleicht trauen sich ja auch ein paar Neue 
zu kommen!!! 
 

Christine Weinberger-Loos Gerti Regner 
3. Bürgermeisterin 

 

SENIORENTREFF  SENIORENTREFF  SENIORENTREFF  SENIORENTREFF 
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   informiert: 
 

 
Wohnumfeldverbessernde Maßnahmen 
 
Wohnumfeldverbessernde Maßnahmen sind bauliche Anpassungen, um die häusliche Pflege in 
der Wohnung zu ermöglichen, erheblich zu erleichtern oder eine möglichst selbstständige Lebens-
führung der pflegebedürftigen Person wiederherzustellen. Ziel solcher wohnumfeldverbessernden 
Maßnahmen ist es auch, eine Überforderung der Pflegepersonen zu verhindern (§ 40 Abs. 4 SGB XI). 
 
Das Wichtigste in Kürze: 
• Pflegebedürftige mit Pflegegrad 1 bis 5 können für Wohnraumanpassungen bis zu 4.180 Euro pro 
Maßnahme erhalten – etwa für Badumbauten, Türverbreiterungen oder Treppenlifte. 
• Der Zuschuss gilt auch für Reparaturen und Wartungen pflegebedingter Umbauten; in ambulant 
betreuten Pflege-WGs sind insgesamt bis zu 16.720 Euro möglich. 
• Wichtig: Der Antrag sollte vor Beginn der Maßnahme gestellt werden. Außerdem greift der Zu-
schuss oft nur ergänzend, wenn andere Kostenträger nicht zuständig sind. 
 
Wofür genau gibt es den Zuschuss? 
Einen Zuschuss der Pflegekasse gibt es für Maßnahmen, die mit wesentlichen Eingriffen in die Bau-
substanz der Wohnung verbunden sein können, wie zum Beispiel Türverbreiterungen oder fest in-
stallierte Rampen und Treppenlifte, aber auch für den pflegegerechten Umbau des Badezimmers. 
Außerdem finanziell unterstützt werden der Ein- und Umbau von Mobiliar, das entsprechend den 
Erfordernissen der Pflegesituation individuell hergestellt oder umgebaut werden muss, sowie der 
feste Einbau bestimmter technischer Hilfen. 
Der Zuschuss wird pro Maßnahme gewährt, wobei sämtliche Umbauten, die zum aktuellen Zeit-
punkt erforderlich sind, als eine Maßnahme gelten. Müssen Sie beispielsweise das Bad umbauen 
und die Türen verbreitern, gibt es nur einmal Geld. Ändert sich aber die Pflegesituation und es wer-
den weitere Anpassungen notwendig, können Sie den Zuschuss erneut beantragen. 
www.biva.de/wohnumfeldverbessernde-massnahmen-2/  

 
Infonachmittag für Betroffene, Angehörige und Interessierte zum Thema: 

Demenz – Vorsorgen statt abwarten 
Freitag, 19.06.2026 von 14.00 bis 18.00 Uhr 

Pfarrheim Hutthurm, Kaltenecker Str.8, 94116 Hutthurm 
Die Referentinnen und Referenten aus den Bereichen Medizin, Pflege, Beratung, Ernährung und Be-
wegungswissenschaft vermitteln aktuelles Wissen, geben konkrete Tipps für den Alltag und stehen 
für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Warum sich eine Teilnahme lohnt: 
• Sie erfahren, wie Sie Demenz aktiv vorbeugen können 
• Sie erhalten wertvolle Tipps für den Umgang mit Betroffenen 
• Sie lernen Unterstützungsangebote und Hilfsmöglichkeiten kennen 
• Sie kommen mit Fachleuten und anderen Interessierten ins Gespräch 
Information und Anmeldung bei Eva Plöchinger, Seniorenbeauftragte Hutthurm, Tel. 08505/2083 
oder e.giermindl@t-onlinde.de oder Rathaus Hutthurm, Tel. 08505/900198. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Fachstelle Senioren am Landratsamt Passau, Tel. 
0851/397-2318 oder daniela.schalinski@landkreis-passau.de .  

http://www.biva.de/wohnumfeldverbessernde-massnahmen-2/
mailto:e.giermindl@t-onlinde.de
mailto:daniela.schalinski@landkreis-passau.de
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23 Schülerinnen und Schüler der Klassen K3/4 bestehen Fahrradprüfung erfolgreich 
Große Freude an der Grundschule Witzmannsberg: Alle 23 Schülerinnen und Schüler der Klassen K3/4 haben die Fahr-
radprüfung erfolgreich bestanden. Nach intensiver Vorbereitung konnten die Kinder ihr Wissen über Verkehrsregeln so-
wie ihr sicheres Verhalten im Straßenverkehr unter Beweis stellen. 
Besonders stolz darf die Schulgemeinschaft auf vier Kinder sein, die auf-
grund ihrer hervorragenden Leistungen mit einer Ehrenurkunde ausge-
zeichnet wurden. 

Die Ausbildung und Prüfung erfolgten unter der fachkundigen Anleitung 
der Polizistin Frau Vaterl, die die Schülerinnen und Schüler mit viel Enga-
gement auf die Herausforderungen im Straßenverkehr vorbereitete. Un-
terstützt wurde sie dabei von der Klassenleiterin Frau Götz, die die Kinder 
während der gesamten Übungsphase begleitete. 
Die erfolgreiche Teilnahme an der Fahrradprüfung ist ein wichtiger Schritt 
auf dem Weg zu mehr Selbstständigkeit und Sicherheit im Straßenver-
kehr. Die Grundschule Witzmannsberg wünscht allen Schülern und Schü-
lerinnen gute Fahrt als neue Verkehrsteilnehmer.           Text/Foto: M. Götz 
 

Natur hautnah erlebt: Grundschüler besuchen das „Haus am Strom“ in Obernzell 
Einen erlebnisreichen und lehrreichen Vormittag verbrachten die Erst- und Zweitklässler der Grundschule Witzmannsberg 
im „Haus am Strom“. Dort erwartete die Kinder ein abwechslungsreiches Programm rund um Natur, Umwelt und heimi-
sche Tierwelt – voller Staunen, Erkunden und Entdecken. Begleitet und fachkundig betreut wurden die Schülerinnen und 
Schüler von einem engagierten Team: Gaby Steinbeißer-Rieger, Silke Lodes und Dr. Ralf Braun-Reichert beantworteten 
geduldig die vielen Fragen der wissbegierigen Kinder und begleiteten sie während ihres zweistündigen Aufenthalts durch 
die verschiedenen Erlebnisstationen. An einer Station erfuhren die Kinder, wie wichtig Insekten – insbesondere die Biene 

– für unser Leben sind. Anschaulich wurde erklärt, dass ohne die Bestäubungsarbeit der Bienen viele Lebensmittel auf 
unserem Frühstückstisch fehlen würden: etwa Milch, Erdbeermarmelade oder verschiedenes Obst. Besonders spannend 
wurde es anschließend bei einem Suchspiel: Mit sogenannten Facettengläsern konnten die Kinder die Welt aus der Sicht 

einer Biene erleben und verschiedene Verstecke entdecken. Eine weitere Station 
führte die Schülerinnen und Schüler mitten hinein in die Blumenwelt der Wiese. Mit-
hilfe kleiner Pflanzenbestimmungsbücher lernten die Kinder verschiedene Wiesenblu-
men kennen und konnten den Pflanzen sogar ihre richtigen Namen zuordnen. Aus 
den gesammelten Blumen gestaltete anschließend jedes Kind seine eigene bunte Blu-
mencollage. Große Begeisterung herrschte auch bei der dritten Station. Ausgestattet 
mit Becherlupen erkundeten die Kinder die Tierwelt einer Wiese. Dabei entdeckten sie 
zahlreiche Insekten und Kleinstlebewesen. Immer wieder war staunendes Rufen zu 
hören, denn vielen Kindern wurde erst dort bewusst, wie viel Leben sich auf einer 
einzigen Wiese verbirgt. Natürlich kam auch das Spielen nicht zu kurz. Auf dem Spiel-
platz vor Ort konnten sich die Schülerinnen und Schüler frei bewegen, spielen und 
ihre Pause genießen. Zum Abschluss erhielt jedes Kind ein Bienen-Tagebuch sowie 
einen Sticker als Erinnerung an diesen besonderen Vormittag. Ein herzlicher Dank gilt 
Pia Auberger, Managerin der Öko-Modellregion / ILE Passauer Oberland, die diesen 
Ausflug für die Kinder der Grundschule Witzmannsberg finanzierte und damit dieses 
wertvolle Naturerlebnis ermöglichte.                                                      Text/Foto: S. Segl 

 
Große Beteiligung an der SpoSpiTo-Aktion an der Grundschule Witzmannsberg 

Mit großem Erfolg beteiligte sich die Grundschule Witzmannsberg an der diesjährigen SpoSpiTo-Aktion („Sporteln – Spie-
len – Toben“). Insgesamt 48 Kinder nahmen an der Aktion teil und sammelten fleißig Bewegungszeiten auf ihrem Schul-
weg. 
Ziel der Aktion ist es, Kinder zu motivieren, ihren Schulweg möglichst zu Fuß, mit dem Roller oder dem Fahrrad zurück-
zulegen und dadurch mehr Bewegung in ihren Alltag zu integrieren. Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Witz-
mannsberg zeigten dabei großen Einsatz und bewiesen, dass ein aktiver Schulweg nicht nur gesund ist, sondern auch 
Freude macht. 
Ein herzlicher Dank gilt den Eltern, die die Aktion tatkräftig unterstützt und ihre Kinder motiviert haben, auf das Auto zu 
verzichten. Ebenso bedankt sich die Schulfamilie bei allen Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern, die wäh-
rend der Schulzeit besonders achtsam und rücksichtsvoll im Bereich der Schule unterwegs waren. 
Besonders bemerkenswert war die deutlich verringerte Anzahl von Autos rund um das Schulgelände. Die Schule erlebte 
in dieser Zeit eine nahezu autofreie Umgebung, was zu mehr Sicherheit, weniger Verkehr und einer angenehmeren At-
mosphäre für die Kinder beitrug.                    Text: M. Götz 

G R U N D S C H U L E  W I T Z M A N N S B E R G  
Der Ort, an dem Lesefreude gedeiht 

J U N I  2 0 2 6  
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Kreisfachberatung für Gartenkultur und Lan-
despflege am Landratsamt Passau lädt ein: 
 

Samstag, 04.07.2026, 14.00 Uhr 
 

Vortrag 
in Zusammenarbeit mit der 

Umweltstation Haus am Strom: 

"Natur- und Umweltschutz im Garten 
- Ideen und Möglichkeiten" 

 
Anschließend besteht die Möglichkeit einer 
Führung durch den Kreislehrgarten in Fürs-
tenzell. 
 
WO?   Kreislehrgarten (KLG), Thurnerbauer-
weg 1, 94081 Fürstenzell 
 
Anmeldung bis 01.07.2026, bei Kreisfachbera-
terin Gundula Hammerl, 0851/397-5479 
gundula.hammerl@landkreis-passau.de 
 
Kosten: 10,- € p. P. an den Kreisverband für 
Gartenkultur und Landespflege Passau e. V. für 
die Pflege des Kreislehrgartens in Fürstenzell. 

 

 

 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR RAPPENHOF 
_______________________________________________________________________________________ 

 

Wir laden sehr herzlich ein zu unserem 

Sonnwendfeuer 
Samstag, 20. Juni 2026, ab 19.30 Uhr 

auf der Lueger Höhe. 
 

Zelt & Musik, Grillen & Bier, Pilsinsel & Barbetrieb 
 

Wir freuen uns auf euer Kommen!  

mailto:ildico.schlicht@landkreis-passau.de
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Sonntag, 28. Juni 2026 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Motto: Natur im Garten 
 
In der Marktgemeinde Tittling öffnen folgende Gartenbesitzer ihre Gartentür: 
 

Rosa und Heiner Hundseder, Hohenwart 12, 94104 Tittling (GBV Tittling) 
Der im Jahr 2020 mit der Plakette "Bayern blüht – Naturgarten" ausgezeichneter Wohlfühlgarten wartet 
mit mehr als 300 Rosensorten und zahlreichen Rosenbegleitstauden auf. Im Nutzgarten befindet sich ein 
Gemüsegarten, viele Beerensträucher, (Obst)bäume und ein kleiner Teich mit eigener Quelle. Das etwa 
2000 m² große Areal besticht durch seinen Pflanzenreichtum und seine Vielfalt. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Bitte nutzen Sie die Parkplätze an der Straße. 

 
Weitere Gärten im Landkreis Passau, die besichtigt werden können: 
 

Elisabeth Flenkenthaler und Alois Eimannsberger, Gummering 4, 94124 Büchlberg (GBV Büchl-
berg) 
Das ca. 1500 m² große Areal wurde im Jahr 2025 mit der Plakette "Bayern blüht – Naturgarten" ausge-
zeichnet. Der mit Naturmaterialien liebevoll gestaltete Garten besticht durch seinen ca. 200 m² großen 
Schwimmteich, der das Zentrum des Gartens bildet. Ein Erdhaus, alte Obstbäume, Wildblumenwiesen 
und Hecken mit heimischen Gehölzen rahmen den Garten ein. Für das leibliche Wohl sorgt der Garten-
bauverein Büchlberg. Produkte des Gartens können erworben werden. Bitte nutzen Sie die Parkplätze 
an der Straße. 
 

Maria und Helmut Günthner, Minsing 1A, 94529 Aicha v. Wald (GBV Aicha v. Wald) 
Der über 3000 m² große Landhausgarten zeichnet sich durch eine Vielzahl an Stauden, Hortensien, 
Beerensträucher, Kletterpflanzen und Obstgehölze aus. Der liebevoll gestaltete Garten überrascht mit 
seinen zahlreichen stimmungsvollen Schattenbereichen und Sitzgelegenheiten. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Bitte nutzen Sie die Parkplätze an der Straße. 

 
Bitte bedenken Sie, dass Sie in privaten Gärten zu Besuch sind. Danken Sie deshalb den Gar-
tenbesitzern die Gastfreundschaft, indem Sie sich besonders rücksichtsvoll verhalten. Alle Gär-
ten werden auf eigene Gefahr betreten. 
 

Nähere Infos erteilt die Kreisfachberatung für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt 
Passau, Frau Gudula Hammerl,  0851/397-5479. 
Den Flyer mit den Veranstaltungen in allen niederbayerischen Landkreisen erhalten Sie im Rat-
haus. 
 

 
 

Bayer. Wald-Verein e. V. 

 

Sektion Dreiburgenland 
SITZ TITTLING 

Treffpunkt (wenn nicht anders angegeben) ist das ehem. Bahnhofsgelände in 
Tittling, Bahnhofstraße. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen! 
 

Mittwoch, 17. Juni 2026, 13.00 Uhr 
Wanderung auf der Romantiktour über Blümersberg 
nach Schneidermühl 
Führung: M. Möginger, Tel. 08504-8223 
 

Mittwoch, 24. Juni 2026, 13.00 Uhr 
Thurmansbang-Runde über den Ochsenstiegl 
mit L. Hartl und W. Preis, Tel. 08504-1610 
 

Mittwoch, 1. Juli 2026, 13.00 Uhr 
Wanderung am Eginger See 
mit Wanderführerin H. Hofbauer, Tel. 0172-3984206 
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Snell GmbH sponsert neue Mannschaftsbekleidung für die Damenmann-
schaft des TC Tittling 
Die Damenmannschaft des TC Tittling darf sich zu Beginn der Saison über neue Team-Tops in 
auffälligem Orange freuen. Gesponsert wurden diese von der Snell GmbH und persönlich durch 
Geschäftsführer Dr.-Ing. Herbert Snell überreicht. 
Die Snell GmbH ist ein spezialisierter Partner für Unternehmen der Kunststoffrecyclingindustrie 
und unterstützt diese entlang der gesamten Wertschöpfungskette – von der Sammlung, dem 
Sortieren über das Recycling von Kunststoffabfällen bis zum Einsatz von Recyclaten und dem 
Design for Recycling (D4R). 
Passend hierzu wurde bei der Auswahl 
der neuen Mannschaftsbekleidung be-
sonderer Wert auf Nachhaltigkeit gelegt: 
Die Funktionsshirts bestehen zu einem 
großen Teil aus recyceltem Kunststoff. 
Mit dem Sponsoring unterstreicht die 
Snell GmbH ihr Engagement für nachhal-
tige Lösungen – sowohl im Sport als 
auch in der Industrie. Zugleich verbindet 
das Unternehmen mit der Übergabe der 
neuen Shirts die besten Wünsche für 
eine erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison.                  Text und Foto © Snell  
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Sommerprogramm 2026 

am Labyrinth 

auf dem Blümersberg in Tittling 

 
Juli 2026 
Mittwoch, 1. Juli Kreis- und Reigentänze, Circle-Dance aus verschiedenen Kulturen mit Steffi Engler 
     19.00 Uhr Von meditativ bis fröhlich-beschwingt; keine Vorkenntnisse erforderlich, Unkostenbeitrag, 08504- 1552 

Dienstag, 7. Juli Yoga und Atemübungen mit Marianne Graf, Tittling 
     18.30 Uhr Unterlage, Decke, Yogakissen, Getränk, Mückenschutz - Anmeldung unter 0160 7417506 

Mittwoch, 8. Juli Qi Gong - 18 harmonische Bewegungen für Anfänger, Fortgeschritten& Neugierige 
     19.30 Uhr keine Matte, keine Vorkenntnisse nötig; Info bei elke-fisch@qigong-passau.de / 0171 4921865 

Mittwoch, 15. Juli Kreis- und Reigentänze, Circle-Dance aus verschiedenen Kulturen mit Steffi Engler 
     19.00 Uhr Von meditativ bis fröhlich-beschwingt; keine Vorkenntnisse erforderlich, Unkostenbeitrag / 08504-1552 

Donnerstag, 16. Juli Kräuterführung rund um den Blümersberg 
     18.00 Uhr Treffpunkt am Marktbrunnen in Tittling; Teilnehmer max. 20 Personen 

 mit Kräuterexpertin Roswitha Groll, Anmeldung unter 0151 28703618 / 08504 9553739 

Sonntag, 19. Juli Qi Gong - 18 harmonische Bewegungen für Anfänger, Fortgeschritten& Neugierige 
     19.30 Uhr keine Matte, keine Vorkenntnisse nötig; Info bei elke-fisch@qigong-passau.de / 0171 4921865 

Samstag, 25. Juli Mantra-Musikabend 
     18.00 Uhr Magisch herzöffnender Abend mit Mantren und Besinnung auf bayrisch, sanskrit und englisch zum 

 Mitsingen und Relaxen, begleitet mit Gitarre, Didgeridoo, Harmonium und Percussion 

 Info bei Claudia Wilhelm, Waldkirchen, www.shakigarten.de / 0170 3510282  
Sonntag, 26.07. Klangschalen & Meditation meditativer Entspannungsabend  
     18.30 Uhr mit Daniela Kandlbinder, Tiefenbach, Anmeldung 0151 26060676 

Mittwoch, 29. Juli Kreis- und Reigentänze, Circle-Dance aus verschiedenen Kulturen mit Steffi Engler, 08504-1552 
     19.00 Uhr Von meditativ bis fröhlich-beschwingt; keine Vorkenntnisse erforderlich, Unkostenbeitrag 
 

August 2026 
Samstag, 1. August Hangklänge & Meditationstexte bei Sonnenuntergang 
     19.00 Uhr Unterlage und Decke, Mückenschutz und Trinken mitbringen 
 mit Ludwig & Dane, Info unter 0175 4463823  

Freitag, 7. August Lichterlabyrinth „Öffne dein Herz“ 

     20.00 Uhr Bitte Laterne oder Licht im Glas mitbringen 
 mit Renate Simmet-Burghart, Roswitha Groll, Eva Reif und Mitwirkende 
 Anschließend besteht die Möglichkeit die Stimmung bei einer lauen Sommernacht weiterhin zu genie-

ßen. Denkt an eine Decke, Trinken, Mückenschutz … 
 Info bei Renate Simmet-Burghart, 0171-3459217 oder Eva Reif, 0151-18455988 
 

Mittwoch, 12. August Kreis- und Reigentänze, Circle-Dance aus verschiedenen Kulturen mit Steffi Engler 
     19.00 Uhr Von meditativ bis fröhlich-beschwingt; keine Vorkenntnisse erforderlich 

 Unkostenbeitrag, 08504-1552 

 
Parkmöglichkeit am Kirchweg - 10 Min. Gehweg vom Marktplatz zum Blümersberg 

Bitte bringt eine Unterlage, Decke, Trinken und Mückenschutz mit. 
Die einzelnen Angebote sind für Teilnehmer/Innen kostenfrei. 
Bei schlechtem Wetter entfällt die jeweilige Veranstaltung. 

Für Durchführung und Haftung an den einzelnen Abenden, ist die jeweilige Leitung des Abends als Veranstalter 
verantwortlich. Die Organisatoren des Sommer-Programms am Labyrinth 2026 übernehmen keinerlei Haftung. 
Teilnahme ausschließlich auf eigene Gefahr. Änderungen des Programms vorbehalten. 
 

Info zum Sommerprogramm am Labyrinth: 
simmet-burghart@t-online.de / 01713459217 oder ewreif@t-online.de / 08504 957118  

mailto:elke-fisch@qigong-passau.de
mailto:elke-fisch@qigong-passau.de
mailto:simmet-burghart@t-online.de
mailto:ewreif@t-online.de
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Wander- und Naturfreunde Dreiburgenland e. V. 
Sitz Tittling 

www.wanderfreundetittling.com  

 

Treffpunkt (wenn nicht anders angegeben) ist der ALDI-Parkplatz in Tittling, Dreiburgenstraße. Teilnehmer, die direkt zum Wan-

derstart kommen wollen, sollten sich am Veranstaltungstag telefonisch beim Wanderführer wegen evtl. Änderungen melden. 

Auch Nichtmitglieder und Urlauber sind herzlich willkommen, sie beteiligen sich aber auf eigene Verantwortung. 
 

Wöchentlich – die Nordic-Walking-Gruppe trifft sich jeweils individuell was Uhrzeit und Treffpunkt betrifft. Neue 

Interessenten bitte bei Ursula Ehrenthaler, Tel. 08504-4893 anmelden.  
 

Samstag, 20.06.2026   Tageswanderung Grongörgen/Haarbach Weg Nr. 6 St.-Lukas-Lebensweg 
10:00 Abfahrt in Fahrgemeinschaften vom Aldi Parkplatz in Tittling nach 94542 Haarbach/Grongörgen. 11:00 Wanderstart bei 

der Wallfahrtskapelle St. Gregor der Große in Grongörgen Wir starten in Grongörgen ganz idyllisch über Wiesen, Felder und 

Wälder in der sogenannten „Neuen Welt“. Über die Orte Schmelzenholzham, St. Wolfgang, Schnellertsham, Eschlbach und Win-

kel geht es zurück nach Grongörgen. Es bietet sich nach einem letzten Anstieg ein wunderbarer Blick über Weng und bei Föhn-

lage sogar bis in die Alpen. Mittelschwere Wanderung mit ca. 12 km Länge und einer reinen Gehzeit von ca. 4 – 4,5 Std. Mitfahr-

entgelt 10,00 €, Einkehr in Haarbach geplant, Anmeldung nicht erforderlich. 

Führung: Marie-Luise Nickl, Tel. 08548/912844, 0151/17681090, Mail: marie.luise.nickl@web.de  

 

Donnerstag, 25.06.2026   Wanderung von Neudorf/Grafenau nach Elmberg 
12:30 Abfahrt in Fahrgemeinschaften vom Aldi Parkplatz in Tittling nach Neudorf (Kirche). 13:00 Wanderstart von Neudorf nach 

Elmberg (727m) auf befestigten Wald- und Wiesenwegen. In Elmberg eröffnen sich wunderbare Ausblicke zum Lusen-/Rachel-

gebiet und den umliegenden Ortschaften, wie St. Oswald, Haslach und Schönanger. Falls es die Zeit zulässt, könnte die Tour 

noch auf den Steinberg (871m) erweitert werden. Mittelschwere Wanderung mit ca. 10 km Länge, Gehzeit ca. 3 Std. 170 HM 

Mitfahrentgelt 5,00 € Schlusseinkehr ist geplant, Anmeldung nicht erforderlich. 

Führung: Alois Rossa, Tel.: 08544/8554, Mail: aloisrossa@web.de  

 

Samstag, 27.06.2026   Fahrradtour rund um den Bogenberg 
Mit dem Fahrrad durch die Jahrhunderte – rund um den Bogenberg. 9.00 Abfahrt Aldi Parkplatz Tittling. 10.15 Tourstart Park-

platz Autobahnausfahrt Hunderdorf (Bogen). Wir fahren auf dem Donau-Regen-Radweg und zweigen ab zur Besichtigung der 

Klosteranlage Windberg. Das nächste Ziel ist die Burgruine Haibach. Das über 900 Jahre alte Gemäuer befindet sich auf einer 

Bergkuppe mit schöner Aussicht. Wir fahren nun ein Stück zurück und erreichen schließlich eine weitere Burg der Grafen von 

Bogen, die Burg Mitterfels mit ihren mächtigen Mauern. Von hier geht es auf kleinen Straßen und Wegen zur Seenlandschaft 

Parkstetten um dann weiter zur Klosteranlage Oberaltaich. Über den Stadtplatz von Bogen kommen wir zur Kapelle am Bogen-

berg und zur Wallfahrtskirche. Auf dem Radweg fahren wir zurück zum Parkplatz bei Hunderdorf. Eine anspruchsvolle Radtour 

mit 63 km Länge (hauptsächlich Radwege), 600 HM, Dauer ca. 4-5 Stunden. E-Bike oder gute Kondition und Anmeldung erfor-

derlich. Mitfahrentgelt 10,00 €, Einkehr geplant. 

Führung: Dr. Hans Wirth, Eging am See, Tel. 08544/7370, Mail: familiewirth@web.de  

 

 
 
Mit viel Engagement, Kreativität und Liebe zum Detail haben die Frauen 
des KDFB Tittling/Witzmannsberg auch in diesem Jahr einen wunder-
schönen Blumenteppich zum Hochfest Fronleichnam gestaltet. Fleißige 
Helferinnen des Zweigvereins trafen sich bereits in den frühen Morgen-
stunden, um aus unzähligen Blüten und Blättern ein beeindruckendes 
Kunstwerk entstehen zu lassen. Der farbenprächtige Blumenteppich war 
ein sichtbares Zeichen gelebten Glaubens sowie der Verbundenheit mit 
den christlichen Traditionen. Die Pflege von Brauchtum und Tradition hat 
im KDFB Tittling/Witzmannsberg einen hohen Stellenwert. Daher ist die 
Mitgestaltung kirchlicher Feste und Feierlichkeiten für die Mitglieder seit 
vielen Jahren eine Herzensangelegenheit. 
Neben der Gestaltung des Blumenteppichs nahmen zahlreiche Mitglieder 
des Zweigvereins am feierlichen Gottesdienst zum Hochfest Fronleich-
nam teil. Im Anschluss beteiligten sie sich an der traditionellen Prozession durch die Straßen Tittlings und setzten 
damit ein gemeinschaftliches Zeichen des Glaubens und der Zusammengehörigkeit. 
Der KDFB Tittling/Witzmannsberg bedankt sich bei allen engagierten Frauen, die durch ihren Einsatz zum Gelingen 
dieses besonderen Festtages beigetragen haben. Mit ihrem ehrenamtlichen Engagement leisten sie einen wertvol-
len Beitrag zum Erhalt von Brauchtum, Tradition und lebendigem Gemeindeleben.                  Text und Foto © Jülich  

http://www.wanderfreundetittling.com/
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mailto:aloisrossa@web.de
mailto:familiewirth@web.de


- 20 - 
 
 

 
Text und Fotos © Alletto Rothhaar 

  



- 21 - 
 

 

 

 
 

ANZEIGEN – WERBUNG 
Für die Beiträge in dieser Rubrik wird keine Haftung übernommen. 

 

 

Verkaufe Brennholz (Fichte, Kiefer), 1-Meter-Ware oder ofenfertig.  

0151-17125612. 

---------------------------------------------------------------------- 

 

 

 

 

Anzeigen  
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Verantwortlicher Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Tittling (VG), vertreten durch den Gemeinschaftsvorsitzenden Josef Schuh, Markt-
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************************************************************************************** 

Letzter Annahmetag für Inserate ins nächste Mitteilungsblatt ist 

Montag, 22. Juni 2026! 
 

************************************************************************************** 




